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Richtlinien Gemeindebeiträge Biodiversitätsförderungsmassnahmen im 

Landwirtschaftsgebiet Münchenbuchsee 

Beiträge soweit von Bund / Kanton kein Anreiz                  Stand Februar  2017 

 Ansatz  

Hecken (artenreiche Hecken mit Qualität) 

Bspw. Neupflanzung 3-reihig ca. 1140.-/ 100m 

Bspw. Aufwertung bestehende Hecke durch Pflanzung ca. 380.-/ 100 
Stück oder durch Errichten von Stein- oder Asthaufen (nach Aufwand) 

80 % des 
Rechnungsbetrages 
Forstgarten Lobsigen 
(andere nach Absprache) 

 

Ansaat Buntbrache  

Vollversion Saatgut ca. CHF 1‘664.-/ ha (vgl. Grundversion ca. 1‘000.-
/ha) 

80 % der Saatgutkosten 
Vollversion 

Ansaat Krautsaum  

Standort "Feucht" Saatgutkosten ca. 2'900.-/ ha 

Standort "Trocken" Saatgutkosten ca. 2'200.-/ ha 

80 % der Saatgutkosten 

 

Ansaat/Aufwertung extensive Wiesen (artenreiche Mischung)  50 % der Saatgutkosten 

Ansaat extensive Wiese (Saatgut gedrescht; von regionaler 
Spenderfläche) 

z.Zt. über Pilotphase Kataster-Proj. LANAT/ANF mit HAFL; Kosten 
sollen kleiner als bei Salvia-Standard sein. 

Diese Mischung wird nur an geeigneten Standorten verwendet, wo die 
Bodeneigenschaften der Spenderfläche mit denen der Empfängerflä-
che übereinstimmen (Bodenprobe).  

100 % Kosten Saatgutge-
winnung + Aufwände 
Landwirte / Dritte 

verlangt Eigenleistung 
Bewirtschafter 

Artenförderungsprojekt (Kiebitz, Storch, Moorbläuling, Kreuzkröte 
u.a.) Hinweis: NVM verkauft vergünstigte Nisthilfen für 10.- 

je nach Projekt (Gesuch), 
ev. mit/über NVM 

Wildbienen-Hotel (nur bei Buntbrachen, Obstbäumen oder 
artenreichen Wiesen) 

Empfohlenes Wildbienenhotel 120cm x 90cm Kaufpreis ca. 300.- 
(Bezug bspw. bei Stiftung Wohn- und Werkheim Worben) 

Selbstbau: Einhaltung Kriterien Bauanleitung, Mindestmasse 50cm x 
42cm (Entschädigung 200.-) 

Anschaffung durch die 
Gemeinde od. 
Eigenleistung 
Bewirtschafter (nach 
Aufwand vergütet max. 
300.--) 
 

Wechselfeuchte Teiche anlegen 

Erstellungskosten einmalig: Bauarbeiten ca. 1'000.- bis 3'000.- / Teich 
Projektierung Abklärungen ca. 1'000.- bis 2'000.-.  

Es werden Eigenleistungen verlangt. Bedingung ist eine Beratung 
durch KARCH (Koordinationsstelle für Amphibien- und Reptilienschutz 
in der Schweiz) 

Teichreinigung periodisch ca. alle 10 Jahre 

je nach Projekt 

100 % der Kosten, 2'000.- 
bis 5'000.- 

 
 

nach Aufwand und 
Absprache*  
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Strukturen schaffen in extensiven Wiesen und extensiven Weiden 

Bspw. Einzelsträucher, Strauchgruppen, Stein- und Asthaufen, 
Komposthaufen (Ringelnatter) etc.  

Für Eigenleistungen bei der Anlage von Steinhaufen, Asthaufen oder 
Komposthaufen darf der Landwirt seinen Aufwand in Form eines 
Stundenlohnes nach FAT in Rechnung stellen. Es werden aber auch 
zusätzliche Eigenleistungen verlangt. 

Richtlinie für Strukturen schaffen für eine ha:              Kostenschätzung 

50x  Sträucher (50 x 4.-)    200.- 

2 x  Steinhaufen (2x200.-)  min. 4m2 0.5m hoch 400.- 

2x  grober Ast- oder Komposthaufen (2x200.-) 400.- 
 min. 4m2 0.5m hoch 

Total:      ca. 1'000.- / ha 

Wiederkehrende Entschädigung für Minderertrag/Mehraufwände: (jähr-
lich) in extensiver Weide ca.300.-/ ha;   

100 % der Kosten, ca. 
1'000.- / ha 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

nach Aufwand und 
Absprache (Gesuch) 

Beratung  

Zu den Themen Vernetzung, Biodiversität und Gemeindebeiträge im 

Landwirtschaftsgebiet durch Büro Kappeler 

50 % der Beratungskosten  

 

Die effektive Abgeltung gemäss diesen Richtlinien ist nur im Rahmen des jeweiligen Budgets 

auf Gesuch hin möglich.  

Vorgehen: 

 Einreichung Gesuch vor Ausführung der Massnahme (z.H. Fachstelle Umwelt, 

Bauabteilung, Bernstrasse 12, 3053 Münchenbuchsee)  

Grundlage für Auszahlung:  

 Bewilligtes Gesuch 

 Einreichen der Rechnungsbelege resp. entsprechender anderer Belege bei Eigenleistungen 

von Landwirten/Bewirtschaftern 


